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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

TTC 1967 Hofgeismar IV : TTV Gottstreu 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Kehler für den TTV Gottstreu in der Herren 
1. Kreisklasse Gruppe 3

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TTV Gottstreu
im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3 beim TTC 1967 Hofgeismar IV endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der TTC 1967
Hofgeismar IV mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Vater / Winter beim 3:0 mit Kehler / Gründer. Da gab es
nichts zu rütteln. Trotz Blitzstart verloren Gerland / Kirchner ihr Spiel gegen Schild / Kehler letztlich in
vier Sätzen. Chancenlos waren dann Kupsch / Brill gegen Weck / Wolfarth nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels als Norbert
Gerland und Wolfgang Kehler die Klingen kreuzten. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Gerland mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. 3:2
hieß es am Ende des nächsten Spiels als Klaus Vater und Pascal Schild die Schläger kreuzten.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Oliver Kupsch hatte gegen Malte Weck jedoch bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Roland Winter verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ulrich Kehler. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Reinhard Wolfarth musste Jochen Brill Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Ein Satz reichte nicht, weshalb Frank Kirchner die Partie gegen Klaus
Gründer letztlich mit 1:3 verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Norbert Gerland hatte gegen Pascal Schild bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Das Einzel zwischen Klaus Vater und Wolfgang Kehler endete mit einem hart erarbeiteten 3:
2-Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ulrich
Kehler wurden Oliver Kupsch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Roland Winter
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Malte Weck ab dem ersten Ballwechsel. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC 1967 Hofgeismar IV nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den SV Espenau 1896/1946 II am 14.11.2021 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des TTV Gottstreu wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Hassia 1904 Gottsbüren am 13.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 1967 Hofgeismar IV
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Doppel: Vater / Winter 1:0, Gerland / Kirchner 0:1, Kupsch / Brill 0:1 
Einzel: N. Gerland 1:1, K. Vater 2:0, O. Kupsch 0:2, R. Winter 0:2, J. Brill 0:1, F. Kirchner 0:1 

 TTV Gottstreu
Doppel: Schild / Kehler 1:0, Kehler / Gründer 0:1, Weck / Wolfarth 1:0 
Einzel: P. Schild 1:1, W. Kehler 0:2, U. Kehler 2:0, M. Weck 2:0, K. Gründer 1:0, R. Wolfarth 1:0


